
BERICHT TRAINERWESEN
ISHD-VEREINSTAGUNG 2015



JAHRESRÜCKBLICK / BILDUNGSPROGRAMM 2015

Ausbildungen 
‣ 2 x C-Lizenz Leistungssport 
‣ 4 x Vorstufenqualifikation (Instruktor) 

Fortbildungen 
‣ 3 fachspezifische Fortbildungen für Inhaber von B-, C-, 

und Instruktor-Lizenzen 



EMPFOHLENER BILDUNGSWEG

1. Schritt: Vorstufenqualifikation (Instruktor) 

2. Schritt: C-Lizenz Leistungssport 
(am besten innerhalb von 1-2 Jahren nach 

Erwerb des Instruktors) 



FORTBILDUNGSMÖGLICHKEITEN

1. Veranstaltungen der SK Inline-Skaterhockey 
(ISHD und Landesverbände) 



FORTBILDUNGSMÖGLICHKEITEN

2. überfachliche Angebote aus dem 
Allgemeinsport (z.B. Landes- Bezirks-, Kreis-, Stadtsportbünde) 
‣ können angerechnet werden, wenn ein „unmittelbarer oder 

mittelbarer Bezug“ zur Sportart besteht 
Einige Beispiele
‣ „neue Formen des Ausdauertrainings“
‣ „Psychologische Anspekte der Betreuung 

von Kindern und Jugendlichen“
‣ „Seniorenaerobic“

‣ müssen vor Buchung durch den ISHD-Vorstand genehmigt 
werden



ANSPRECHPARTNER

Stefan Gehrig oder Christian Keller



FORTBILDUNGSMÖGLICHKEITEN
3. Angebote anderer Fachverbände                      
(z.B. Fußball, Eishockey, Tischtennis) 
‣ müssen gemäß DRIV- und DOSB-Richtlinien nicht 

anerkannt werden 
‣ in der Praxis werden überfachliche Teile solcher 

Fortbildungen anerkannt 
Beispiel Fortbildung Eishockey 8 Lerneinheiten:

‣ 4 Lerneinheiten Zirkeltraining
‣ 4 Lerneinheiten Puckführung im Parcours

Es werden 4 LE anerkannt

‣ müssen vor Buchung durch den ISHD-Vorstand genehmigt 
werden, dieser teilt die Anzahl der anrechenbaren LE mit.



ANSPRECHPARTNER

Stefan Gehrig oder Christian Keller



FORTBILDUNGSMÖGLICHKEITEN - ZUSAMMENFASSUNG

1. Veranstaltungen der SK Inline-Skaterhockey 

2. Veranstaltungen Allgemeinsport 
‣ müssen vorher genehmigt werden 

3. Veranstaltung von anderen Fachverbänden 
‣ müssen vorher genehmigt werden und werden nur in 

Teilen anerkannt 



VIELEN DANK FÜR EURE 
AUFMERKSAMKEIT!


